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Die Mitgliederversammlung für das Geschäftsjahr 2016 findet am Mittwoch,
den 21. Juni 2017 um 18 Uhr im „Saal C“ der Bismarckhalle im Erdgeschoss in
Siegen-Weidenau mit nachfolgender Tagesordnung statt:
Tagesordnung
1. Vorlage des Jahresabschlusses zum 31.12.2016 und des Lageberichtes

des Vorstandes mit dem Vorschlag zur Verteilung des Bilanzgewinnes.
2. Bericht des Aufsichtsrates über das Geschäftsjahr 2016.
3. Bericht des Aufsichtsrates über den Prüfungsbericht des Verbandes der

Wohnungs- und Immobilienwirtschaft Rheinland Westfalen e.V. für das
Geschäftsjahr 2015.

4. Beratung über den Lagebericht 2016 des Vorstandes, den Bericht des
Aufsichtsrates 2016 und den Bericht über die gesetzliche Prüfung 2015.

5. Beschlussfassung über die Genehmigung des Jahresabschlusses 2016.
6. Beschlussfassung über die Verteilung des Bilanzgewinnes 2016.
7. Beschlussfassung über die Entlastung des Vorstandes und des

Aufsichtsrates für das Geschäftsjahr 2016.
8. Wahl von Aufsichtsratsmitgliedern.
9. Verschiedenes.

Alle Mitglieder der Genossenschaft sind zu dieser Versammlung herzlich ein-
geladen. Die Mitglieder werden gebeten, sich am Saaleingang durch Vorzeigen
der Satzung auszuweisen.

Der Jahresabschluss 2016, einschließlich dem Lagebericht des Vorstandes
und dem Bericht des Aufsichtsrates liegt ab Montag, den 12. Juni 2017, in der
Geschäftsstelle der Genossenschaft zur Einsichtnahme aus.

Siegen im Mai 2017
Die Vorsitzende des Aufsichtsrates
gez. Schneider

Ihre Ansprechpartner:
Inhaber: Rüdiger Ralf Galante

Telefon 02741/932280
Mobil: 0170/4927534

Sekretariat: Daniela Stein
Tel. + Fax 02741/9727033

Galante-hausmeisterdienste@web.de

Jungenthaler Straße 91 · 57548 Kirchen/Sieg · galante-hausmeisterdienste.jimdo.com

Wir bieten an:
• Innenreinigung
• Gartenpflege
• Anhängerverleih
• Aufzugverleih
• Holz-und Bautenschutz

• Reparaturen
rund ums Haus

• Hauswartung
• Mietobjektbetreuung
• Entrümpelungen

• Grünschnitt
und Bauschutt

• Entsorgung
• Haushalts-
auflösungen

Festnetz 09005 258825
(25 Cent/Minute)

Mobilfunknetz 01805 258825
(12 Cent/Minute)

(Voraussetzung ist die Eingabe der Postleit-
zahl Ihres Standortes über die Telefontastatur
im Anschluss an die Notdienstnummer)

Kartensperrung 116 116

Seelsorge
Allgemein 0800 1110111
Kinder/Jugendliche 0800 1110333

Notruf
Feuerwehr/Rettungsdienst/Notarzt 112

Polizei/Überfall/Einbruch 110

Giftnotruf 0228 19240

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
DRK Krankenhaus Kirchen 02741 19292
Kinderärzte 0180 5112057

Zahnärzte 01805 040308

Augenärzte 01805 112066

Apothekennotdienst

und Kitzbühel und dann
scharf nach Norden über
Burghausen nach Vilshofen in
Niederbayern.

Der Rückflug von Vilshofen
in den Bayrischen Wald und
weiter über Bayreuth und
Bamberg, die Rhön und Mar-
burg gestaltete sich bei viel
Blauthermik (ohne Wolken)
langsam, schwierig und an-
spruchsvoll, vor allem im letz-
ten Streckenabschnitt. Trotz-
dem schafften es die Flieger
ohne Zwischenlandung ins
515 Kilometer entfernte Kat-
zwinkel und landeten dort
nachmittags müde aber
glücklich.

Wie in Fliegerkreisen üb-
lich, wurden die SFC-Flieger
auf ihren Zwischenstopps
freundlich empfangen, ver-
sorgt und am Folgetag wieder
in die Luft geschleppt.

Axel und Marion flogen so
mit ihrer ALF in drei Tagen
über 1300 Kilometer ohne
Motor mit nur zwei Zwischen-
stopps.Der erste Flug führte die be-

geisterten Segelflieger am 25.
Mai ohne Motorkraft über
Westerwald, Rhein mit Lore-
ley und Niederwalddenkmal,
Pfalz, Schwarzwald, Schwäbi-
sche Alb und zuletzt am Bo-
densee entlang bis Agathazell
bei Immenstadt im Allgäu.
Dort kam das Team kurz vor
halb fünf nach 490 Kilometern
Flug noch rechtzeitig zum
Nachmittagskaffee an und
übernachtete auch dort. Am
nächsten Morgen ging es erst
am Alpenrand entlang weiter
nach Osten über Garmisch-
Partenkirchen, Mittenwald

trat den langen Rückweg an,
bei nachlassender Thermik
zeitraubend und mühsam.
Nach über neun Stunden Flug
standen diesmal knapp 860
Kilometer im Logbuch.

Mit dem Segelflugzeug lässt
es sich auch „wandern“: Axel
Schumacher und Copilotin
Marion Bartsch nutzten das
lange Wochenende zu Christi
Himmelfahrt, um mit der
ASH-25 (Spitzname und Wett-
bewerbskennzeichen „ALF“)
unter Mitnahme minimalsten
Reisegepäcks von Katzwinkel
aus in die Alpen zu „wan-
dern“.

losem Flug, zurück ins heimi-
sche Katzwinkel. Am Ende des
Tages standen 882 Kilometer
Strecke im Logbuch, der wei-
teste Flug von Katzwinkel in
diesem Jahr.

Schon zwei Wochen später
war der nächste „Hammer-
flug“ angesagt, diesmal mit
seiner Copilotin Marion
Bartsch. Axel Schumacher
startete morgens in Katzwin-
kel und flog dann über 400 Ki-
lometer nordostwärts quer
durch Deutschland bis nach
Wittstock/Dosse, nordwest-
lich von Berlin. Kurz vor der
Müritz wendete der Pilot und

Betzdorf/Kirchen.
Seit der erfahrene Pilot und
Fluglehrer Axel Schumacher
vom Segeflugclub Betzdorf-
Kirchen seine Liebe zum
Fliegen entdeckt hat, nutzt er
in seiner Freizeit bei gutem
Flugwetter seinen Hochleis-
tungsdoppelsitzer vom Typ
ASH-25 für weite Strecken-
flüge.

Die ASH-25, gebaut bei Ale-
xander Schleicher in Poppen-
hausen an der Wasserkuppe,
einer der Wiegen des deut-
schen Segelflugs, ist ein Segel-
flugzeug mit extrem schlan-
ken Flächen und 25 Metern
Spannweite, also fast so viel
wie ein kleines Verkehrsflug-
zeug. Die Maschine erlaubt es,
bei ruhiger Luft aus 1 Kilome-
ter Höhe bis zu 60 Kilometer
weit zu gleiten und auch den
leichtesten Aufwind zu nut-
zen. Zusammen mit Copilotin
Marion Bartsch oder Vereins-
kollege Ludek Smolik hat er in
diesem Jahr schon weite Stre-
cken im reinen Segelflug ohne
Zwischenlandung zurückge-
legt.

So auch im Mai: Hier führte
ihn sein Flug mit Ludek Smo-
lik als Copilot vom Flugplatz
Katzwinkel nach kurzem
Flugzeugschlepp erst nach
Nordosten bis nach Asendorf
bei Brackel in der Nordheide,
knapp 300 Kilometer entfernt.
Dann ging es zurück über
Marburg und weiter zu einem
100 Kilometer weiten Abste-
cher nach Wershofen in der
Eifel und endlich, nach insge-
samt über zehn Stunden laut-

1300 Kilometer in drei Tagen
Pilot des SFC startete von Katzwinkel aus zu mehreren Langstreckenflügen

Der SFC-Pilot Axel Schumacher liebt Langstreckenflüge. Im Mai brach der zu einer „Luft-
wanderung“ in die Alpen auf. Das foto zeigt den Achensee.

Pilot Axel schumacher in der
ASH-25.

und/oder Behinderungen be-
troffen sind. Gabriele Ernst-
Schmidt und ihr Team betreu-
en und versorgen die jungen
Menschen im Alter von sieben
bis 25 Jahren in einer familiä-
ren Atmosphäre und bieten
ihnen ein Zuhause.

Mit einer Spende in Höhe
von 600 Euro unterstützt das
Basarteam eine Familie aus
der Verbandsgemeinde Kir-
chen, deren Tochter an einer
schweren Erkrankung leidet.
Durch den Spendenbetrag
wird eine Reittherapie für das
Mädchen ermöglicht.

Angehörigen. Zudem ermög-
lichen die „Kleinen-Herzen“
auch Kindern aus dem Aus-
land eine Operation in
Deutschland, die in ihrem
Herkunftsland nicht durch-
führbar wäre. Vom „Kinder-
haus Pumuckl“ in Hattert ka-
men Gabriele Ernst-Schmidt
und ihr Team, um den Spen-
denscheck in Höhe von 500
Euro entgegenzunehmen.
Das Kinderhaus ist eine heil-
pädagogische Wohngruppe
für Kinder, Jugendliche und
junge Erwachsene, die von
chronischen Erkrankungen

und sich auf die Bedürfnisse
von erkrankten Kindern und
Jugendlichen einzulassen.

Die zweite Spende (500 Eu-
ro) nahm Günter Mies vom
Verein „Kleine Herzen Wes-
terwald e.V.“ von Stefanie We-
ber entgegen. Seit neun Jah-
ren engagiert sich Mies ge-
meinsam mit dem Verein für
Familien, deren Kinder mit ei-
nem angeborenen Herzfehler
auf die Welt kommen. Der
Verein unterstützt sowohl fi-
nanziell als auch mit einem
offenen Ohr für die Ängste
und Sorgen der Eltern und

dern und Jugendlichen, die an
lebensverkürzenden Erkran-
kungen leiden.

Diese Unterstützung leisten
ehrenamtliche Mitarbeiter,
die den betroffenen Familien,
oft über Jahre hinweg, Le-
benswegbegleitung anbieten.
Der Ambulante Kinder- und
Jugendhospizdienst ist auch
für Familien aus den Kreisen
Altenkirchen und Westerwald
tätig. In dieser Region, so be-
richtete Adams-Kitz, würden
noch Ehrenamtliche gesucht,
die bereit wären, eine Famili-
enbegleitung zu übernehmen

Elkenroth.
Zu einer großen Spenden-
übergabe begrüßten Mitglie-
der des Secondhand-Basar-
teams jetzt Vertreter von drei
verschiedenen Institutionen
am Elkenrother Bürgerhaus.

Mit einer Spende in Höhe
von 500 Euro wurde der Am-
bulante Kinder- und Jugend-
hospizdienst Siegen unter-
stützt. Die Koordinatorin Su-
sanne Adams-Kitz konnte den
Scheck von Kerstin Linke in
Empfang nehmen. Der Verein
begleitet Familien mit Kin-

Mini-Club spendet Basarerlös
Team aus Elkenroth unterstützt Vereine und eine Familie aus der Region

Die Mitglieder des Basarteams übergaben jetzt verschiedene Spendenschecks an den Ambulanten Kinder- und Jugendhospizdienst Siegen, den Verein
„Kleine Herzen Westerwald e.V.“, das „Kinderhaus Pumuckl“ und an eine Familie mit einem schwer kranken Kind aus Kirchen.

BGV besucht die Kreuzkirche
Betzdorf. Im Rahmen der Rei-
he „Kirchen besichtigen“ be-
sucht der Betzdorfer Ge-
schichtsverein am Freitag, 9.
Juni, die „Evangelische Kreuz-
kirche“. Treffpunkt ist um
17.30 Uhr der Kirchplatz an
der Bergstraße. Dort wird
Pfarrer Heinz-Günther Brin-
ken alle interessierten Besu-
cher begrüßen und die Kirche
und die zugehörige Gemeinde
vorstellen. Gerd Bäumer,

BGV-Geschäftsführer und
Kenner der Kirche, trägt an-
schließend die Historie des
Gebäudes vor. Weitere inte-
ressante Fakten können dann
bei einem kurzen Rundgang
durch den ortsbildprägenden
Sakralbau erörtert werden.
Eingeladen zu dieser lokalhis-
torischen Veranstaltung des
BGV und der Ev. Kirchenge-
meinde sind alle, die am The-
ma interessiert sind.

Gute Ausbilder gesucht
Auszeichnung für Unternehmen und Initiativen
Kreisgebiet.
„Auch hier im Landkreis Al-
tenkirchen können sich Un-
ternehmen und Initiativen,
Institutionen und Schulen ab
sofort wieder um die Aus-
zeichnung ‚Ausbildungs-Ass‘
bewerben. Mit dem Preis,
den die Wirtschaftsjunioren
Deutschlands gemeinsam
mit den Junioren des Hand-
werks und einer Versiche-
rungsgruppe vergeben, wird
besonderes Engagement in
der Ausbildung ausgezeich-
net“, informiert der heimi-
sche CDU-Bundestagsabge-
ordnete Erwin Rüddel.

Mit dem „Ausbildungs-Ass
2017“ wird das Engagement
von Unternehmen und Initia-
tiven gewürdigt, die die duale
Ausbildung besonders voran-
bringen. Denn Ziel sei es, dass
jeder Jugendliche eine Chan-
ce auf eine gute Ausbildung
bekommt. „Dazu ist es wich-
tig, dass es engagierte Unter-
nehmen und Initiativen gibt,
die sich mit Leidenschaft und
Herzblut dafür einsetzen. Das
‚Ausbildungs-Ass‘ ist eine gu-
te Möglichkeit, dieses Engage-
ment zu würdigen“, merkt der
Abgeordnete an.

„Ich bin sicher und weiß,

dass es hier in der Region des
Landkreises Altenkirchen
spannende Unternehmen
und Initiativen gibt, die den
Titel ‚Ausbildungs-Ass 2017‘
verdienen. Deshalb möchte
und kann ich dazu ermutigen,
die Chance zu nutzen und
sich um diese Auszeichnung
zu bewerben“, bekräftigt Er-
win Rüddel.

Das „Ausbildungs-Ass“ wird
bereits zum 21. Mal vergeben
und ist mit Preisgeldern in
Höhe von insgesamt 15.000
Euro dotiert. Bewerben kön-
nen sich Unternehmen und
Handwerksbetriebe, die sich
in hohem Maße für die Ausbil-
dung einsetzen, sowie Schu-
len, Initiativen und Institutio-
nen in Deutschland, die an
außer-, überbetrieblichen
oder schulischen Initiativen
mitwirken.

Die Schirmherrschaft über-
nimmt in diesem Jahr die
Bundesministerin für Wirt-
schaft und Energie. Das „Aus-
bildungs-Ass“ wird am Mon-
tag, 23. Oktober, im Bundes-
ministerium für Wirtschaft
und Energie verliehen. Bewer-
bungen sind online bis zum
Montag, 31. Juli, möglich.
Weitere Infos unter www.aus-
bildungsass.de.
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